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Der Einsatz der Clusteranalyse für ökologische Fragestellungen
in der Entomologie

(Beispiel Libellen, Odonata)

Von Günter Banse

1. Einleitung

Die Clusteranalyse ist als Modell zur Klassifizierung von auf Ähnlichkeiten
beruhenden Merkmalen für Ökosystem-analytische oder zum Beispiel zoo-öko-
logische Betrachtungen bereits vielfach angewandt worden (Kaiser et al.

1972, Schauer 1979, Bairlein 1981, Scherner 1982, Banse 1984).

Der Vorteil dieser Auswertungsmethode liegt in der relativ einfachen Mög-
lichkeit einer graphischen, objektiven Darstellung komplexerer ökologischer
Sachverhalte mittels Dendrogramm.

Bisher ist dieses Verfahren in der Entomologie allerdings nicht oder nur ge-
legentlich benützt worden. Im folgenden soll deshalb die Clusteranalyse kurz
am Beispiel der Habitatüberlappung von Kleinlibellen vorgestellt werden.

2. Material

Die untersuchten Vorkommen von Kleinlibellen an insgesamt 16 Altwässern
und 14 Weihern desselben Gebietes im Ampertal (ca. 3 km nördlich Freising/
Oberbayern) stammen aus der Arbeit von Banse (1984). In beiden Biotoptypen
konnten 10 Arten nachgewiesen werden. Berücksichtigung fanden nur die wahr-
scheinlich und sicher bodenständigen Libellenarten.

Als Index der Habitatüberlappung diente der Ausdruck

I
Qii

1d

|
Qi Q,

nach Scherner 1982 (er entpricht dem „index of overlapp" von C o d y 1974).

Qi ist die Anzahl der von einer Art i besiedelten Fläche (Q, analog). Qij gibt die

von beiden Arten gemeinsam bewohnten Lebensräume an. Die Id -Werte kön-
nen von (kein gemeinsames Vorkommen) bis 1 reichen (völlige Überlappung).
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Bei 10 Arten pro Biotoptyp treten jeweils 45 Kombinationen der Habitatüber-
lagerung auf. Mit ihnen wurde die Ausgangsmatrix für die weiteren „Cluste-

rungen" gebildet (Beispiel Weiher, siehe Tab. 1). Zur Vorgehensweise sei auf

Scherner (1982) verwiesen.

Tab. 1: Habitatüberlappungswerte (Id) von 10 Kleinlibellenarten an 14 Weihern
als Ausgangsmatrix für die Clusteranalyse (höchster I D-Wert -> erstes Cluster).BCDEFGHIK
A 0,89 0,76 0,85 0,71 0,76 0,60 0,27 0,27 0,27

B 0,75 0,76 0,46 0,85 0,67 0,30 0,30 0,30

C 0,75 0,67 0,50 0,63 0,35 0,35 0,35

D 0,60 0,67 0,71 0,32 0,32 0,32

E 0,27 0,34 0,38 0,38 0,00

F 0,63 0,00 0,35 0,35

G 0,45 0,45 0,45

H 0,00 0,00

I 0,00

Tab. 2: Häufigkeit des Vorkommens (Stetigkeit) der Kleinlibellenarten

an 16 Altwässern und 14 Weihern bei Freising/Obb. 1983.
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Altwässer

HJ IGABCDEF^U

Weiher

KHI EABFCDG
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4. Allgemeiner Ausblick

Das Beispiel der Habitatüberlappung von Arten (Kleinlibellen) ist lediglich

eine Möglichkeit der Verwendung der Clusteranalyse für ökologische Frage-
stellungen (wobei neben dem hier verwendeten Verfahren auch noch andere
Modelle existieren; zit. in Scherner 1982). So könnte etwa eine Gruppierung
von Arten nach morphologischen oder weiteren biologischen Merkmalen durch-
geführt werden (vgl. Wood 1984).

Eine große Hilfestellung bietet die Clusteranalyse für die Überprüfung der
Gleichheit von Lebensräumen bezüglich ihrer Artenausstattung (z. B. Scher-
ner 1982, Banse 1984). Hier lassen sich etwa in der Beurteilung von Eingriffs-

planungen auf Biotope in der Landschaft und der Forderung von eventuellen
Ausgleichsmaßnahmen interessante neue Wege gehen.
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